
HORNUSSEN 
 
Schnuppertraining bei der HG Burgdorf 
 
(jla) Die Klasse von Daniela Engel wagte sich an ein Schnuppertraining und genoss 
die Betreuung durch Julian Ryser, Markus Burkhalter und Werner Beyeler. 
 

 
 
Am Donnerstag, 27. April war die 9. Real aus Oberburg, auf Initiative ihres 
Mitschülers Julian Ryser bei den Hornussern Burgdorf im Bühl bei Rohrmoos zu 
Gast. Dank dem Interesse von Daniela Engel nahm die Klasse an einem 
Schnupperhornussen teil.  
 

 
 
Was normalerweise elegant und schwungvoll von den Aktiven gezeigt und vorgeführt 
wird, erwies sich einmal mehr für Ungeübte als ziemlich schwieriges Unterfangen. 
Den langen biegsamen Stecken mit dem Holzträf vorne auf die Schiene des Bockes 
zu schwingen und dann auch noch den kleinen Hornuss zu treffen und diesen 
Richtung Spielfeld, dem Ries zu schlagen, war für die meisten eine kaum machbare 
Aufgabe. Trotzdem versuchten die Schüler es immer wieder und die Burdlefer 
Hornusser konnten einige schöne Erfolge feststellen. 
 



 
 
Den Anlass hat offenbar Spass gemacht und die Burdlefer hoffen natürlich sehr, 
dass der oder die eine oder andere SchulabgängerIn mal wieder ins Bühl fährt, um 
HornusserIn zu werden. Notabene eine Schweizer Ursportart bei dem 
generationenübergreifend und in der gleichen Mannschaft gespielt werden kann und 
Frauen wie Männer gleichermassen mittun können. Also Swissness pur. 
 

 
 
Die HG Burgdorf bietet Schnupper- und Plauschhornussen für Vereine, Firmen, 
Schulen und Gruppen an. 
 
www.hornusserburgdorf.ch 
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